
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Welt ändert sich 
Welche Herausforderungen gibt es am 
Beispiel Österreichs? 

Datum: 13.03.2025 

Beginn: 19:30 Uhr 

Ort: novum Kufstein 

Kufsteinerland 



Programm 
 
Die Welt ändert sich - Welche Herausforderungen gibt es am Beispiel Österreichs? 
 

Datum: 13.03.2025 

Beginn: Einlass 19:00, Beginn 19:30 Uhr 

Ort: novum Kufstein, Marktgasse 20, 6330 Kufstein 

 
 

19:00 Ankommen und Einlass 

19:30 Begrüßung und einführende Worte:  
Euregio Inntal Präsidentin Barbara Schwaighofer  
Bezirkshauptmann von Kufstein Dr. Kurt Berek 
 

19:35 Vortrag von Dr. Peter Vorhofer, Nationaler Sicherheitsberater der 

österreichischen Bundesregierung 

„Die Welt ändert sich – Welche Herausforderungen gibt es am Beispiel 

Österreichs?“ 

 Mit anschließender Frage- und Diskussionsrunde 

20:45 Voraussichtliches Ende der Veranstaltung 

Anschließender Austausch bei Getränken und kleinem Imbiss 

Moderation: Esther Jennings 

 

Wir laden alle Interessierten zu diesem Vortragsabend ein, die Teilnahme ist kostenlos. 

Um Anmeldung bis zum 05. März 2025 wird gebeten an: office@euregio-inntal.com 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und den Austausch! 

 

Herzlichst Ihre Euregio Inntal Präsidentin 

 

 

Barbara Schwaighofer 
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Referentenprofil 

Dr. Peter Vorhofer 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fact Box zur Euregio Inntal: 

Seit 1998 setzt sich die Euregio Inntal für die grenzüberschreitende Zusammenarbeit 

zwischen Tirol und Bayern ein mit Förderungen im Rahmen des Interreg Bayern-Österreich 

Programms unterstützt die Euregio Inntal grenzübergreifende Projekte. Die Euregio Inntal 

Region setzt sich aus den Bezirken Kufstein und Kitzbühel sowie den Landkreisen 

Rosenheim, Traunstein und der kreisfreien Stadt Rosenheim zusammen. Mehr 

Informationen über die Euregio Inntal und die Fördermöglichkeiten erfahren Sie auf der 

Homepage: www. euregio-inntal.com 

Peter Vorhofer ist seit Sommer 2024 Österreichs 

Regierungsberater für Krisenvorsorge, Krisenbewältigung, 

umfassende Landesverteidigung, nationale Sicherheit und 

staatliche Resilienz. Er wird einen Einblick in die aktuelle 

Sicherheitslage geben und mögliche Zukunftsszenarien 

beleuchten. Gerade im Jahr 2025 ist ein Verständnis für das 

allgemeine Umfeld besonders wichtig, um auch im 

internationalen Bereich sicher manövrieren zu können. 


